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CUXHAVEN STADT & LAND

Mathe ohne Angst vor Fehlern
Das AAG setzt bei der Einführung neuer elektronischer Medien im Unterricht auf Abwechslung

Auf einem großen Whiteboard
(elektronische Tafel) lassen sich
dazu Inhalte für die ganze Klasse
darstellen. Das birgt eine Menge
Vorteile: So können nicht nur In-
ternetseiten angesteuert und be-
wegte Bilder gezeigt, sondern
auch individuell angefertigte Ta-
felbilder gespeichert und zu jedem
beliebigen Zeitpunkt wieder auf-
gerufen werden. Sechs der White-
boards sind bereits angeschafft,
am liebsten möchte die Schule auf
lange Sicht alle Fachräume damit
ausstatten.

kann und dass sie sich in den
Zweierteams gut beraten können.
Allerdings gibt eine Schülerin
auch zu bedenken: „Es besteht
aber auch die Gefahr, dass man
sich schneller ablenken lässt und
alles nicht so ernst nimmt.“

Die Gefahr sehen natürlich
auch Schulleiter Robert Just und
sein Stellvertreter Wolfgang
Deutschmann. Für sie aber zählt
sie Abwechslung: „Natürlich
muss man auch ohne Laptop ar-
beiten können“, sagt Wolfgang
Deutschmann. Außerdem schrie-
ben die Schüler ihre Arbeitsergeb-
nisse selbstverständlich mit.
Schließlich müssten auch künftig
Mathearbeiten auf „konventionel-
le“ Weise bewältigt werden kön-
nen.

Mobiler Laptopwagen
Die Einbindung neuer Technik in
den Unterricht – jede Schule geht
dabei anders vor. Das AAG hat
sich für die Anschaffung eines
Laptopwagens mit 20 Laptops,
also mobilen PCs, entschieden.

Verständnis für die komplizierten
Vorgänge und mögliche Lösungs-
wege. Es kann – „straffrei“, sozu-
sagen – auch mal getüftelt werden,
ohne Angst vor Fehlern zu haben.

Das Ganze vollzieht sich in er-
staunlicher Ruhe und konzen-
trierter Atmosphäre. Lehrer Wolf-
gang Deutschmann kann ganz zu-

rückhaltend
bleiben, geht
durch die Rei-
hen, schaut
Schülern über
die Schulter und
hilft in ver-
zwickten Situa-
tionen weiter.

„Deutlich
entspannter“ empfindet er die Un-
terrichtssituation, und auch die
Schüler finden’s prima: „Mal was
anderes“, „der Unterricht macht
mehr Spaß“, „weniger Bücher zu
schleppen“, „man bringt es sich
selber bei und man muss es selbst
verstehen“, so ihre Reaktionen.

Außerdem finden sie gut, dass
jeder in seinem Tempo arbeiten

VON MAREN REESE-WINNE

CUXHAVEN. Unterricht kann so lau-
fen: Einer erklärt vorne abstrakte
Dinge, die nach hinten schon gar
nicht mehr durchdringen und deren
Sinn sich für die große Masse nicht
erschließt. Es geht aber auch anders:
Spannenden Unterricht gibt es na-
türlich auch ohne elektronische
Hilfsmittel, aber der Laptop ist ein
durchaus belebendes Element, wie
die Schüler des Amandus-Abend-
roth-Gymnasiums jetzt erfahren.

Matheunterricht in der 8.: Zu
zweit sitzen die Gymnasiasten an
den Laptops, können sich in ih-
rem Tempo durch Lernpfade im
Internet – heute ist es ein Pro-
gramm aus Österreich – arbeiten.
Das Besondere dabei: Sie finden
erst mal heraus, wofür was im
„richtigen Leben“ überhaupt
wichtig ist.

Mut zum Ausprobieren
Und: Die Lösungen sind ihnen
stets zugänglich, ebenso Tests zur
Selbstüberprüfung. Das schafft

Matheunter-
richt am Lap-
top: Lernpfade
im Internet er-
möglichen es,
dass jeder in sei-
nem Tempo ar-
beiten kann.
Lehrer Wolfgang
Deutschmann
gibt Unterstüt-
zung in Zweifels-
fällen.
Foto: Reese-Winne

» Die Arbeit
im Internet
hilft uns, den
Lernstoff selbst
zu verstehen«
ACHTKLÄSSLER DES
AAG BEIM MATHE-
UNTERRICHT AM
LAPTOP Große Herausforderung

Noch in diesem Jahr hofft das AAG, die
Verkabelung der gesamten Schule hin-
zubekommen. Um die erforderlichen
rund 33 000 Euro zusammenzubekom-
men, muss eine Menge auf die Beine
gestellt werden: So hat zum einen die
Ehemaligenvereinigung bereits Geld
zur Seite gelegt. Außerdem soll es ei-
nen Spendenlauf geben und Sponso-
ren sollen mobilisiert werden.

Das Thema Meer hat viele verschiedene Facetten
Niedersachsen begeht den internationalen „Tag der Meere“ am 20. Mai mit einem Programm in den und um die Hapag-Hallen

melkanal als europäische Makro-
region: Die Bedeutung der künfti-
gen Nordseestrategie“. Die Fach-
tagung endet um 16 Uhr. Im Be-
gleitprogramm laden ein Häg-
glund-Amphibienfahrzeug und
ein Bio-Container des NLWKN
sowie Schiffe am Amerika-Kai zur
Erkundung ein. (cn/ters)

www.tagdermeere.niedersachsen.de.

geht es neben internationalen Be-
langen um deutsche Themen.

Der Tag beginnt um 11 Uhr mit
einer Begrüßung durch Umwelt-
minister Sander und OB Arno
Stabbert. Nach Fachvorträgen zu
„Das Europa der Meere“ und
„Forschung und Innovation“ folgt
um 15 Uhr eine Podiumsdiskussi-
on zum Thema „Nordsee und Är-

sind, machen offenkundig, dass
Europa ein maritimer Kontinent
ist. Ohne das Meer würde sich
vieles anders entwickeln als es
heute ist.

Neben der Zentralveranstal-
tung für ganz Europa in Gijon in
Spanien finden parallel dazu wei-
tere nationale und regionale Ver-
anstaltungen statt. In Cuxhaven

Forschungsgegenstand und Erho-
lungs- und Naturraum informie-
ren. Schirmherr ist der nieder-
sächsische Umweltminister Hans-
Heinrich Sander.

Die Geschichte Europas ist in
vielfältiger Weise mit dem Meer
verknüpft. 70.000 Kilometer Küs-
te und die Tatsache, dass 22 der
27 Mitgliedstaaten Küstenländer

CUXHAVEN. Die deutsche Veran-
staltung zum europaweiten Tag
der Meere findet am 20. Mai in
den Hapag-Hallen statt.

Mit einer Fachtagung und ver-
schiedenen Aktionen in Cuxha-
ven können sich Interessierte
über die Geschichte der europäi-
schen Meere, die Nutzung als
Transportweg, als Nahrungsraum,

ALTENWALDE. Am heutigen Sonn-
abend kommt um 20.30 Uhr mit
Thomas Friedrichs ein ehemaliges
Mitglied der „Highland-Paddies“
zurück ins „Franzler“ in Alten-
walde und damit an den Ort, an
dem die „Paddies“ unvergessliche
Auftritte hatten. Neben seinen
Aktivitäten als Musicaldarsteller
ist Friedrichs allerdings auch im-
mer noch als Musiker unterwegs
und hat für den heutigen Abend
im „Franzler“ ein Solo-Programm
zusammengestellt, das er stimm-
gewaltig auf der Gitarre präsentie-
ren möchte. Das Publikum erwar-
tet ein bunter Mix von Musikstü-
cken der 60er/70er Jahre, die von
Cat Stevens über Simon & Gar-
funkel bis John Denver reichen.
Natürlich werden heute auch iri-
sche Titel aus dem Programm der
ehemaligen „Highland-Paddies“
zu hören sein. (cn/jp)

Live-Musik
im „Franzler“

NORDLEDA. Am Donnerstag gegen
16.30 Uhr befuhr ein 51-jähriger
Landwirt mit einer landwirt-
schaftlichen Zugmaschine einen
Acker. An dem Trecker war eine
Wiesenschleppe angebaut.

Beim Einfahren in einen Kur-
venbereich erfasste die Wiesen-
schleppe seinen 50-jährigen Ge-
hilfen, der in dem Moment einen
Stein aus dem Acker entfernen
wollte. Der 50 Jahre alte polni-
sche Helfer geriet dabei unter das
Arbeitsgerät und erlitt schwere
Beinverletzungen. Er wurde in
eine Klinik gebracht.

Gehilfe durch
Ackergerät
schwer verletzt

Anzeige

CUXHAVEN. Die Cuxhavener Feu-
erwehren werden sich am morgi-
gen Sonntag um 9.30 Uhr mit
Drehleitern, Rüstwagen und
Krankentransportfahrzeugen auf
dem Wochenmarktplatz an der
Beethovenallee einfinden. Ziel
des jährlich stattfindenden Ap-
pells ist, ein Bild von der Schlag-
kraft der Wehren zu erhalten: Mit
Oberbürgermeister Arno Stabbert
an der Spitze wird der vorhande-
ne Fuhrpark besichtigt. Anschlie-
ßend findet in der Kurpark-Halle
eine Feuerwehr-Dienstversamm-
lung statt. (kop)

Feuerwehren
treten Sonntag
zum Appell an

Moin
Cuxhaven
Leser H.P. Hollwege ist es auf-
gefallen: Cuxhaven ist ein
Thema im neuen Ryan-Air-Ma-
gazin (www.ryanair-
mag.com/story/the-inside-
track/827/1/). Allerdings:
Streng genommen sind es nur
Duhnen und Döse, zwei „di-
rekt nebeneinander liegende
kleine Städte am Watten-
meer“, die es unter der Rubri-
kenüberschrift „Wild Ger-
many“ ins Magazin geschafft
haben. Reisefotografin Silvia
Otte schwärmt dort warmher-
zig: Immer wenn sie in ihrer
Kindheit einen Wunsch frei ge-
habt habe, sei es der gewe-
sen, mit der Familie nach Duh-
nen und Döse zu fahren.
Auch wenn sie beruflich meist
aus Deutschland heraus
müsse: Das Watt sei der Ort, an
den sie immer zurückkehre,
berichtet die Bremerin, die so-
gar ihre Hochzeitsreise hier
verbrachte. Sie erzählt von un-
glaublicher Luft, Natursze-
nen in Theaterqualität – eine
Landschaft, die sie auch be-
ruflich beeinflusst habe. Klas-
se-Werbung für Cuxhaven –
wenn doch nur der Name we-
nigstens einmal aufgetaucht
wäre... – Zeit, die irischen Flug-
experten mit mehr Wissen
zu versorgen! (mr)

Ebbe & Flut:
HW: 09:09 / 21:35
NW: 03:15 / 15:40
Wassertemp. 11°
Wind: NO 4
Wattw.: 13:15-15:45

& Naturheilpraxis& Naturheilpraxis
Monika Romeike
Kosmetikerin und Heilpraktikerin
Wernerwaldstr.1 • Cux.-Sahlenburg
✆ 04721-426846

Zehn Jahre
jünger wirken.

Mesolift

Am Querkamp 23-25 • 27474 Cuxhaven
Tel. 04721-7344-0 • www.auto-klement.de

Neuwagen

Gebrauchtwagen

Leasing

TÜV & AU

Reifenservice

Zubehör

Jetzt bei uns:
DACIA Duster

Ihr Vertragshändler in Cuxhaven – direkt am Fernmeldeturm.
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